
Wohlfahrtsverbände: 
die Energiekrise trifft auch 

soziale Einrichtungen 
Probleme und Lösungsansätze

03.11.2022 Mich ael Ham m  - Par it ät is ch er  Woh lfah r t sver ban d  Lan desver ban d  Rh ein lan d- Pfa lz  /  Saa r lan d  e.V.



Agenda
( I )  Einf ührung:

Welche Ar ten von sozialen Organisat ionen gibt  es

Wie f inanzieren sich soziale Organisat ionen /  Risikot ragfäh igkeit

( I I )  Auswirkungen der  Energiekr ise

Au swirku n gen  au f Organ isa t ion en

Au swirku n gen  au f Nu t zer* in n en  /  Klien t * in n en

Au swirku n gen  au f Kost en t räger

( I I I ) Ausbl ick /  Handlungsopt ionen

Ku rzfr is t ig: En ergieein sparu n g

Mit t el- / Lan gfr is t ig: Un abh än gigkeit  von  foss ilen  En ergiet r ägern

Problem feld : Fin an zieru n g in ves t iver  Maßn ah m en

Ch an cen : für  Kost en t r äger  u n d  gem ein n üt z ige Organ isa t ion en
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Einführung
Welche Arten von sozialen Organisationen gibt es?

Wie finanzieren sich soziale Organisationen / Risikotragfähigkeit?
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Welche Arten von sozialen 
Einrichtungen gibt es?

• Soziale Einr ichtungen arbei ten m it  und für  
Men sch en .

• Sie erbr in gen  (vorwiegen d) Dien s t leis t u n gen  
(Bera t u n g, Bildu n g, Bet reu u n g, Pflege,…)

• „Von  der  Wiege bis  zu r  Bah re“ – Leis t u n gen  für  
a lle  Alt er sklasse u n d  a lle  Per son en gru ppen

• Sozia le  In fras t ru kt u r  (au ch ) a ls  Bas is  für  
w ir t sch aft lich e In fras t ru kt u r

• Bu n desweit  >  30 .0 0 0  gem ein n üt z ige 
Organ isa t ion en  (RLP: >  1.6 0 0 ) m it  >  3,1 Mio. 
Besch äft igt en  (RLP > 175.0 0 0 ) u n d  > 9  Mio. 
eh ren am t lich  En gagier t en  (RLP: >  4 2.0 0 0

(Qu elle: BAGFW Um lagerech n u n g 20 21)

• Sp it zen verbän de der  Freien  Woh lfah r t sp flege
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Beispiel: Zusammensetzung d. Mitgliedschaft d. Paritätischen

• Al tenhi l fe und Pf lege

• Arbei t sm arkt förderu n g 

• Arm u t  u n d  Sozia le  Sich eru n g 

• Bildu n g u n d  Ku lt u r

• Ein gliederu n gsh ilfe/ Reh abilit a t ion  

• Frau en arbeit  

• Gem ein wesen arbeit  

• Kin der - / Ju gen d- / Fam ilien h ilfe  

• In t egra t ion  u n d  Migra t ion  

• Selbs t h ilfe  

• St ra ffälligen h ilfe

• St u d ieren den werke

• Su ch t h ilfe

• Woh n u n gslosen h ilfe
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Wie finanzieren sich gem. 
Organisationen?

• Leistungsentgel te

• Zuschüsse

• Spen den

• Er t r äge au s  Verm ögen sverwalt u n g

• (Eh ren am t lich es  En gagem en t )

Fin an zieru n gsgeber

• Sozia lver s ich eru n gen

• Bu n de/ Län der / Kom m u n en

• Pr iva t e Per son en / Un t ern eh m en
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Determinanten zur Bestimmung der Risikotragfähigkeit 
gemeinnütziger Organisationen

• Ar t  der  Finanzierung: Pf l icht f inanzierung (bspw. in der  Pf legeV) vs. f reiw i l l ige Finanzierung

• Steuer l iche Rahm enbedingungen: Rücklagen bildu n g s t a rk ein gesch r än kt  (§ 55 Abs . 1 Nr . 5 AO „Gebot  
der  zeit n ah en  Mit t elverwen du n g“: Die Körper sch aft  m u ss  ih re Mit t el (…) gru n dsät z lich  zeit n ah  für  
ih re s t eu erbegün st igt en  sa t zu n gsm äßigen  Zwecke verwen den

• Wir t sch aft lich e Rah m en bed in gen  der  Dien s t leis t u n gser s t ellu n g (bspw. Übersch u sspot en t ia l; 
Möglich keit ,  Preiss t eigeru n gen  weit erzu geben  oder  n ich t ;…)

• Liqu id it ät

• Lau fen de Au fwen du n gen

 Risikot ragf ähigkei t  gem . Organisat ionen (m eist )  st ark eingeschränkt
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Auswirkungen der Energiekrise
Auswirkungen auf Organisationen

Auswirkungen auf Nutzer*innen / Klient*innen
Auswirkungen auf Kostenträger
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Auswirkungen auf 
Organisationen

• Auswirkungen der  Energiekr ise anfangs di f fus –
aber : Klarh eit ,  dass  d ie  En ergiekr ise (au ch ) 
sozia le  Organ isa t ion en  bet r ifft

• Ziele: (a ) „sp rach fäh ig“ werden  für  den  
polit isch en  Disku rs  u n d  (b) Bedar fe für  
Un t er s t üt zu n gsm aßn ah m en  ken n en

• Um frage des  Par it ät isch en  Gesam t verban des  zu  
Au swirku n gen  der  En ergiekr ise

• 1.30 0  Organ isa t ion en  au s  dem  gesam t en  
Spekt ru m  der  Sozia len  Arbeit  h aben  
t eilgen om m en .

• Zu r  den  Ergebn issen  der  Um frage: u m frage-
en ergiekos t en - 2021_ web.pdf  (der -
par it aet isch e.de)

9

https://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Seiten/Presse/docs/umfrage-energiekosten-2021_web.pdf


Auswirkungen auf Organisationen
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Auswirkungen auf Organisationen
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Auswirkungen auf Organisationen
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Auswirkungen auf 
Nutzer*innen

• Perspekt ivisch tei ls höh ere Kost en  (bspw. 
h öh ere Pflegesät ze in  der  s t a t ion är en  
Alt en h ilfe ,  fah rbarer  Mit t ags t isch  o.ä.)

• Ein sch r än ku n g des  Leis t u n gsan gebot s  (bspw. 
Öffn u n gszeit en )

• Ggfls . Wegfa llen  ein zeln er  Leis t u n gsan gebot e

• Län gere War t ezeit en

• Kom for t ver lu s t
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Auswirkungen auf 
Kostenträger

• Wachsender  Verhandlungsdruck bei  gleichzei t ig 
„im  eigen en  Hau s“ ges t iegen en  Kost en

• Teils  „Weit er leit u n g“ ges t iegen er  Kost en  (bspw. 
„Hilfe  zu r  Pflege“)

• Legit im at ion sdru ck

• Veran t wor t u n gsübern ah m e für  sozia le  
In fras t ru kt u r  (bspw. bei Kit a - Sch ließu n g)
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Ausblick / Handlungsoptionen
Kurzfristig: Energieeinsparung

Mittel-/Langfristig: Unabhängigkeit von fossilen Energieträgern
Problemfeld: Finanzierung investiver Maßnahmen

Chancen: für Kostenträger und gem. Organisationen
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Kurz- und mittelfristige Handlungsoptionen

„Al les auf  einm al“ wird  n ich t  fu n kt ion ieren  – dah er : zeit lich e Pr ior is ieru n g

Kurzf r ist ige Handlungsopt ionen

• Energieeinsparung

• Opt im ierung von vorhandener  Inf rast ruktur  (Heizungsanlage)

• Sensibi l isierung der  M itarbei terschaf t  und von Nutzer* innen

M it t el - und langf r ist ige Handlungsopt ionen

• Nachhal t igkei t  als Tei l  der  Organisat ionskul tur

• Invest ive M aßn ah m en  in  (Gebäu de- )Tech n ik zu r  Sen ku n g des  En ergieverbrau ch s  u n d  zu r  Nu t zu n g 
a lt ern a t iver  En ergiequ ellen
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Problemfeld: Finanzierung 
investiver Maßnahmen

• Grundsät z lich e Offen h eit  gem ein n üt z iger  Tr äger ,  
in  a lt ern a t ive Form en  der  St rom - u n d  
Wärm egewin n u n g zu  in ves t ieren .

• Problem feld : Fin an zieru n g (in sb. im  Kon t ext  von  
Bes t an dgebäu den )

• St eu er lich e Res t r ikt ion en  (wg. Gem ein n üt z igkeit )

• Preiss t eigeru n gen  er sch weren  in ves t ive 
Maßn ah m en  zu sät z lich

• Oft  h oh e In ves t it ion ssu m m en

• Tech n isch e Fragen  n ich t  Kern kom pet en z gem . 
Organ isa t ion en

 Bedar f an  Zu sch üssen / Förderp rogram m en

 Ein bin du n g in  loka le/ r egion a le Net zwerke
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Chancen: für Kostenträger und gem. Organisationen

Zwei  Thesen:

(1) Eine Unterst üt zung gem einnüt ziger  Organisat ionen hat  eine Wirkung über  die Organisat ion h inaus

Gem einnüt z ige Organ isa t ion en  h aben  ein e breit e  gesellsch aft lich e Veror t u n g u n d  s in d  dam it  idea le 
Mu lt ip lika t oren , u m  das  Th em a Nach h a lt igkeit  zu  t r an spor t ieren . 

Un t er s t üt zu n g bedeu t et  n ich t  n u r  fin an zielles  En gagem en t ,  son dern  au ch  Ein bin du n g in  Net zwerke, 
t ech n isch e St ru kt u ren  u n d  Zu rver fügu n gst ellu n g von  Kn ow- h ow.

(2) Invest i t ionshi l fen an gem . Organisat ionen zahlen sich auch m onetär  aus – auch f ür  Kostent räger

Perspekt ivisch  n iedr igere En ergiekos t en  wirken  s ich  – au ch  für  Kost en t r äger  –pos it iv au f 
En t gelt verh an d lu n gen  au s  (In ves t it ion s logik).
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Kontakt:
Michael Hamm, Landesgeschäftsführer

Der Paritätische Landesverband Rheinland-Pfalz/Saarland e.V.
Mail: lgf@paritaet-rps.org
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